
Natur vom Puur im Rafzerfeld 
 
Mitgliederversammlung                             27. April 2006 im Sternen Wil 
Protokoll 
 
Präsident R. Baur begrüsst neben 31 Mitgliedern Frau Schweizer vom Zürcher Unterländer, 
Herrn Fluck vom Bülacher Tagblatt und Herrn Müller von Landw. Zeitungen.  
Da dies die 10. Versammlung ist, streift er einleitend die Geschichte des Vereins, von der 
Initiative des WWF über die Vorbereitungen, die Zielsetzungen, die Suche nach Geldgebern  
und schliesslich die Gründung. Dann gibt er einen Überblick über die Entwicklung, die Arbeit 
und die Erfolge  und dankt allen Beteiligten. Damit erklärt er die Versammlung für eröffnet. 
 
1. Peter Spühler, Wasterkingen wird als Stimmenzähler gewählt. 
 
2. Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde zusammen mit der Einladung  
versandt. Es wird genehmigt und dem Ersteller verdankt. 
 
3. Projektleiter Lukas Kohli fasst aus dem Jahresbericht zusammen: 
42 beteiligte Landwirte (+5) 
55 ha Ökoflächen (+4 ha), vorwiegend extensiv genutzte Wiesen. Neu angemeldet wurden 8 
ha, aber 4 ha wurden aufgelöst.  
Die Forscher der Agroscope FAL Reckenholz berichteten über die Auswirkungen 
ökologischer Begleitmassnahmen. Gemeinderäten und Landwirten aus Rümlang wurde unser 
Vernetzungsprojekt vorgestellt. K. Hinrichs leitete eine Exkursion zu den Glühwürmchen in 
Eglisau. Bei der Feldhasenzählung wurde eine verhältnismässig hohe Dichte festgestellt. R. 
Baur pflanzte an 24 Standorten 58 Wildrosen. 
 
4. Die Jahresrechnung weist 64428.30 Fr. Einnahmen und 19126.50 Fr. Ausgaben auf. Das 
Vermögen beträgt neu 48500.65 Fr.  Projektbeiträge der Kieswerke, des WWF und der 
Gemeinden sowie der Beitrag des BAFU an das Vernetzungskonzept ermöglichen diese 
solide Basis. 110 Einzelmitglieder sowie 11 Institutionen unterstützen uns finanziell und 
ideell. Ein grösserer Betrag wurde von der Tierhilfestiftung Ruppaner, Zürich zur Verfügung 
gestellt. 
Die Rechnung wird abgenommen und dem Ersteller mit 2 Wildrosen verdankt. 
 
5. Tätigkeitsprogramm 2006 
- Tagung der Ackerbaustellenleiter 
- Beratung der Bauern 
- Aufnahme Projektstand mit Kanton am 31. Mai 
- Exkursion im Kieswerk 18. Juni 
- Schwerpunkt Wiesengelbstern bei den Begleitmassnahmen 
- Erfolgskontrolle: Feldhasenzählung 
 
6. Budget 
Einnahmen von 22788.- Fr stehen Ausgaben von 23269.- Fr gegenüber. Höhere Kosten der 
Projektleitung  stehen in Zusammenhang mit der Bestandesaufnahme bei Projektmitte. 
 
7. Wahlen 
Vorstand und Präsident stellen sich für 2 weitere Jahre zur Verfügung. Sie werden ohne 
Gegenstimme wiedergewählt, desgleichen Niklaus Bischof als Revisor. Wilfried Sigrist, 



Revisor seit 10 Jahren, tritt zurück. Seine Dienste werden mit einem kleinen Geschenk 
verdankt. Als neuer Revisor wird Jürg Heller gewählt.  
 
8. Verschiedenes 
W. Meier bittet Markus Jenny um Auskunft über den Stand des Rebhuhnprojektes im 
Klettgau. 
Die Leute welche bei der Gründung des Vereins vor 10 Jahren beteiligt waren, werden mit 
einem kleinen Geschenk geehrt.  
 
Vortrag: Lukas Kohli referiert über: „ Vielfältige Landschaft, wie misst man das?“ 
 
Wil, 14. Mai 2006       W. Flühmann 
 


